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VERÖFFENTLICHUNGEN PROF. DR. BETTINA NOLTENIUS 
 

MONOGRAPHIEN 
 

 Kriterien der Abgrenzung von Anstiftung und mittelbarer Täterschaft – Ein Beitrag auf der Grundlage 
einer personalen Handlungslehre, Peter Lang-Verlag, Schriften zum Strafrecht und Strafprozessrecht, 
2003 

 
Rezension: B. Schmitt, Archiv für Kriminologie 2005, Band 216, S. 116 

 

 Die Europäische Idee der Freiheit und die Etablierung eines Europäischen Strafrechts – Zum 
Zusammenhang von freiheitlicher Rechtsverfassung und Strafe, Duncker & Humblot, 2017 

 
 

KOMMENTIERUNGEN 
 

 Kommentierung des §§ 177, 178 StGB, in: Systematischer Kommentar ab der 9. Aufl. (übernommen 
von Gereon Wolters, Wolter/Hoyer (Hrsg.), Carl Heymanns, 2017; 10. Aufl. 2024 

 

 Kommentierung der §§ 184i, 184j, StGB, in: Systematischer Kommentar ab der 9. Aufl. Wolter/Hoyer 
(Hrsg.), Carl Heymanns, 2017; 10. Aufl. 2024 

 

 Kommentierung der §§ 184k, 184l StGB, in: Systematischer Kommentar 10. Aufl. Hoyer (Hrsg.), Carl 
Heymanns, 10. Aufl.2024 

 

 Kommentierung der §§ 232-233b StGB, in: Systematischer Kommentar ab der 9. Aufl. übernommen 
von Gereon Wolters, Wolter (Hrsg.), Carl Heymanns, 2017; 10. Aufl. 2024 

 

 Kommentierung der §§ 356 ff. StGB, in: Systematischer Kommentar ab der 10. Aufl. übernommen 
von Klaus Rogall, Wolter (Hrsg.), Carl Heymanns, 2017; 10. Aufl. 2023 

 

 Arbeitsunfälle, §§ 222, 229, 319 (i. V. m. § 13) StGB, in: Handbuch des Arbeitsstrafrechts, Bross 
(Hrsg.), Wolters Kluwer, 2016 

 
 

AUFSÄTZE UND BEITRÄGE IN SAMMELWERKEN 
 

 Zur Idee der Universität am Beispiel der Rechtswissenschaft und Rechtslehre, in: FS für Ulrich 
Bartosch, Klinghardt-Verlag, im Erscheinen 

 

 Zur Begründung der Rechtsstrafe Michael Köhlers, in: Zudem Gedenken an die Juristen Albrecht 
Zeuner (1924-2021) und Michael Köhler (1945-2022), Hamburger Universitätsverlag, Neue Folge, im 
Erscheinen 

 

 Zur Bedeutung der Rechtsphilosophie in einem demokratischen Rechtsstaat, in: Festschrift für 
Christian Thies, Sinn und Mensch, Wobser (Hrsg.), Klinger 2025, S. 205-212 

 

 Straf- und ordnungsrechtswidrigkeitsrechtliche Grundlagen des Glücksspiels (gemeinsam mit Julius 
Schauf), in: Handbuch Glücksspielregulierung, Krüper/Unger (Hrsg.), Mohr Siebeck 2025, § 10, S. 
444-509 

 

 Nachruf - Rainer Zaczyk (27.4.1951-18.7.2024), in: GA 10/2024, S. 541-543 
 

 Die Lehre von der Beteiligung, in: Handbuch des Strafrechts, Band 3, Strafrecht Allgemeiner Teil II, § 
50, Hilgendorf/Kudlich/Valerius (Hrsg.), C.F. Müller 2021, S. 95-153 
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 Mittäterschaft, in Handbuch des Strafrechts, Band 3, Strafrecht Allgemeiner Teil II, 
Hilgendorf/Kudlich/Valerius Hrsg.), C.F. Müller 2021, S. 155-207 

 

 Rainer Zaczyk – „Recht und Leben“, in: BRJ (Bonner Rechtsjournal) Sonderausgabe 01/2029, S. 3-6 
 

 Rechtsphilosophische Überlegungen zur Begründung des Instituts der Verfolgungsverjährung, in: 
Jahrbuch für Recht und Ethik, Band 27 (2019) 

 

 Die Istanbul-Konvention und deren Einflüsse auf das deutsche Strafrecht, in Strafrecht und 
Menschenrechte, Jishkariani/Waßmer (Hrsg.), 2019, S. 159-171 

 

 Androhung härterer Strafen als wirksames Mittel zur Herstellung von Respekt gegenüber Lehrerinnen 
und Lehrer? - Anmerkung zur NRW-Gesetzesinitiative: Aufnahme einer gegenüber dem Gemeinwohl 
feindlichen oder gleichgültigen Haltung als besonderer Umstand der Strafzumessung, in: lehrernrw 
2017/2, S. 9 

 

 Zur Legitimationseinheit von materiellem Strafrecht und Strafverfahren in Hegels Rechtsphilosophie, 
in: Seelmann/Pawlik/Kubiciel (Hrsg.), Hegels Erben?, Mohr Siebeck, 2017, S. 301 ff. 

 
 Strafbegründung und der Grundsatz der Verhältnismäßigkeit, in: Zabel/Zimmermann (Hrsg.), 

Grundrechtspolitik und Rechtswissenschaft, Band aus Anlass des 70. Geburtstages von Helmut 
Goerlich, 2015, S. 93 ff. 

 

 Zur Notwendigkeit einer rechtlichen Begründung bei der Übertragung von strafrechtlichen 
Hoheitsrechten auf Institutionen der Europäischen Union, in: Jakl/Brunhöber/Grieser/Ottmann/Wiehl 
(Hrsg.), Recht und Frieden – Wozu Recht?, ARSP Beiheft 140, 2014, S. 147-158. 

 

 Betrug kraft Organisationsherrschaft und die Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs, in: 
Steinberg/Valerius/Popp (Hrsg.), Das Wirtschaftsstrafrecht des StGB. Analysen zur aktuellen 
höchstrichterlichen Rechtsprechung, Nomos-Verlag 2011, S. 9-23 

 

 Strafverfahrensrecht als Seismograph der Europäischen Integration. Verfassung, Strafverfahrensrecht 
und der Vertrag von Lissabon, Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft (ZStW) 122, 2010, S. 
604-626 

 

 Deutsche Strafrechtsgeschichte, in: Julian Krüper (Hrsg.), Grundlagen des Rechts (Nomos 
Lehrbuchreihe), Baden-Baden 1. Aufl. 2011, 2. Aufl. 2013, S. 149-167, 3. Aufl. 2021; 4. Aufl. im 
Erscheinen 

 

 Annäherung an die Rechtsgeschichte, in: Julian Krüper (Hrsg.), Grundlagen des Rechts (Nomos 
Lehrbuchreihe), Baden-Baden 1. Aufl. 2011, 2. Aufl. 2013, 3. Aufl. 2021; 4. im Erscheinen (gemeinsam 
mit Stephan Schuster und Sebastian Roßner), S. 105-108  

 

 Verhältnismäßige Gerechtigkeit im Strafmaß? Zugleich eine Anmerkung zu LG Itzehoe, Beschluss vom 
12. März 2009, HRRS 2009, S. 499-509 

 

 Grenzenloser Spielraum des Gesetzgebers im Strafrecht? – Bemerkungen zur Inzestentscheidung des 
Bundesverfassungsgerichts vom 26. Februar 2008, Zeitschrift für das Juristische Studium (ZJS) 2009, 
S. 15-21 

 

 Quizsendungen von „Neun Live“ und der Tatbestand des Betrugs, Zeitschrift für Wirtschafts- und 
Steuerstrafrecht (wistra) 2008, S. 285-291 
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 Kritische Anmerkungen zum Täter-Opfer-Ausgleich, Goltdammer `s Archiv für Strafrecht (GA) 2007, S. 
518-531 

 

 Fallbearbeitung im Strafrecht für Studenten (Fortgeschrittenenklausur), Juristische Schulung (JuS) 
2006, S. 988-993 

 

 Hitlers „Mein Kampf“ im Online-Buchhandel - Neue Diskussion um ein altes Thema, Börsenblatt für den 
Deutschen Buchhandel, September 1999, S. 5-7 

 
 

TAGUNGSBERICHT UND REZENSION 
 

 Grundlagen und Grenzen des Strafens, Drittes Symposium junger Strafrechtlerinnen und Strafrechtler 
vom 15.-17. November 2013 an der Goethe-Universität in Frankfurt a. M., in: JZ 2014, S. 732-734 

 

 Georg Steinberg, Christian Thomasius als Naturrechtslehrer (Hallesche Schriften zum Recht, Band 
22). Verlag Carl Heymanns, Köln, Berlin, München 2005, ARSP Heft 3 2009, S. 446-448 

 
 

 
 

VORTRÄGE/AKADEMIEN (AUSWAHL) 
 
 

 Vortrag: „Rainer Zaczyk als akademischer Lehrer“, im Rahmen der Gedächtnisfeier an der Rechts- 
und Staatswissenschaftlichen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn am 
25.10.2025 

 

 Vortrag: „Was macht einen guten Arzt/eine gute Ärztin aus? - Eine rechtsphilosophische 
Perspektive“ im Rahmen der Arbeitstagung Süd-West des Hartmannbundes am 23.9.2023 in Passau 

 

 Vortrag: „Rechts-Zwang oder Gewalt“? im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Passauer 10 Minuten“ 
zum Thema Gewalt am 20.10.2021 an der Universität Passau 

 

 Vortrag: „Corona und Strafrecht“, Rotary-Club Passau-Dreiflüssestadt am 28.9.2020 
 

 Vortrag: „Organisatorische Machtapparate - Am Beispiel der Tötungshandlungen an der 
innerdeutschen Grenze“, Tagung Regensburg: Der deutsche Staat als Unrechtsstaat - Facetten einer 
Bewältigung am 18.1.2019 

 

 Vortrag: „Zur Bedeutung der Rechtsphilosophie in einem demokratischen Rechtsstaat“ im Rahmen 
der Promotionsfeier des Fachbereichs Rechtswissenschaft, am 15.11.2018  

 

 Vortrag: „Philosophie ist ihre Zeit in Gedanken erfasst – Zum geistesgeschichtlichen Hintergrund der 
Bayerischen Verfassung von 1818“ im Rahmen eines Symposiums der Juristischen Fakultät der 
Universität Passau aus Anlass des 200. Jahrestags der Bayerischen Verfassung vom 26. Mai 1818 am 
8.Juni 2018 

 

 Vortrag: „Die Istanbul-Konvention und deren Einflüsse auf das deutsche Strafrecht“, in Tiflis im 
Rahmen des „Deutsch-Georgischen Rechtsdialogs“ zum Thema „Strafrecht und Menschenrechte“ 
(23.3.2018-24.3.2018)  
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 Vortrag: „Zur Legitimationseinheit von materiellem Strafrecht und Strafverfahren in Hegels 
Rechtsphilosophie“, im Rahmen einer Tagung zu „Hegels Erben?“ vom 25. bis 28. März 2015 an der 
Universität zu Köln  

 

 Vortrag: „Können Unternehmen bestraft werden? Kritische Überlegungen aus Anlass eines 
Gesetzesentwurfes des Landes Nordrhein-Westfalen“, im Rahmen meiner Antrittsvorlesung an der 
Universität Bonn am 3. Dezember 2014 
 

 Vortrag: „Lässt sich Strafrechtszwang gegenüber einzelnen Bürgern auf Europäischer Ebene legitim 
begründen? – Zur Notwendigkeit rechtlicher Begründung im Rahmen unionaler Herrschaftsausübung”, 
im Rahmen der 20. Jahrestagung des Jungen Forums Rechtsphilosophie zum Thema “Wozu Recht?” 
vom 4. bis 5. April 2013 in Berlin 

 

 Vortrag: „Annäherung an den Gegenstand der Rechtswissenschaft“ im Rahmen der Einladung des 
Fachbereichs Rechtswissenschaft der Universität Bonn zu den Bonner Hochschultagen (2012) 

 

 Vortrag: „Warum Jura als Studienfach?“ im Rahmen der Einladung des Fachbereichs 
Rechtswissenschaft der Universität Bonn zu den Bonner Hochschultagen (2011) 

 

 Vortrag: „Betrug kraft Organisationsherrschaft (mittelbare Täterschaft) in der neueren 
höchstrichterlichen Rechtsprechung“ an der Universität Köln im Rahmen des Symposiums junger 
Strafrechtlerinnen und Strafrechtler zum Thema: Das Wirtschaftsstrafrecht des StGB in der aktuellen 
höchstrichterlichen Rechtsprechung (2010) 

 

 Vortrag: „Wann darf Strafe sein? Überlegungen zum Begriff der Strafe anlässlich der 
Inzestentscheidung des Bundesverfassungsgerichts vom 26. Februar 2008“ in der Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät der Universität Bonn (2009) 

 

 Moderation des Arbeitskreises „Aufarbeitung von staatlichem Unrecht – Mauerschützenprozesse“  
im Rahmen einer Tagung des Instituts für Grundlagen des Rechts (Universität Leipzig) zum Thema: 
„Strafrecht in der Zeitenwende (2009) 

 

 Moderation des Arbeitskreises „Einschränkung des Legalitätsprinzips zugunsten von moderierten 
Konfliktlösungsverfahren“ im Rahmen einer Tagung des Instituts für Grundlagen des Rechts 
(Universität Leipzig) zum Thema: „Entstaatlichung und gesellschaftliche Selbstregulierung“ (2007) 

 

 Vorstellung meines Habilitationsprojekts „Freiheitliche Rechtsverfassung und Strafverfahrensrecht in 
Europa“ beim DeutschenAnwaltsVerein auf den „Petersberger Tagen“ in Königswinter (2007) 

 

 Moderation des Arbeitskreises „Öffentliche Daseinsvorsorge“ im Rahmen einer Tagung des Instituts 
für Grundlagen des Rechts (Universität Leipzig) zum Thema „Die Idee des Sozialstaats – conditio sine 
qua non der Freiheit des Weltbürgers?“ (2006) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


